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Deutſches Reich
O Berlin 8 Okt Bei den aufgeregten Zuſtänden an der

Küſte des äquatorialen Oſtafrika iſt es erklärlich daß
die Kräfte des Konſulates in Sanſibar ſtark in Anſpruch
enommen werden Schon vorher waren die Geſchäfte an
em Centralpunkte des Verkehrs in Oſtafrika von ſolcher

nung daß im Etat die Ernennung zweier neuen Be
amten für das Konſulat vorgeſchlagen und genehmigt wurde
nämlich eines Kanzlers welchem in den Fällen der Abweſen
heit und der Behinderung des Konſuls die Vertretung deſſelben
auch in den richterlichen Geſchäften obliegen ſoll und eines
Dolmetſchers Der letztere iſt in dem amtlichen Verkehre mit
dem Sultan nicht zu entbehren Außerdem war dem Kon
ſulate der im Auswärtigen Amte längere Zeit beſchäftigte
Gerichtsaſſeſſor Steifenſand als Vicekonſul beigegeben Zum
Kanzler daſelbſt iſt bereits im Frühjahre Vicekonſul Hunholt
ernannt der früher längere Zeit in Sanſibar denſelben Poſten
einnahm das Konſulat ſelbſtändig verwaltete und mit den
dortigen Verhältniſſen ſehr vertraut iſt Die Stelle des
Dolmetſchers erhielt der Dragoman Sulim Michallg Unter
deſſen iſt Vicekonſul Steifenſand beurlaubt und bereits auf
der Rückreiſe begriffen ſodaß die Erledigung der Geſchäfte
ganz auf den Schultern des Generalkonſüls Dr Michahelles
und des Kanzlers Hunholt ruht Infolgedeſſen ſoll dem
Konſulat demnächſt eine neue Kraft welche auch die richter
lichen Geſchäfte übernehmen kann beigegeben werden Wie es
heißt wird in kurzem der königl preußiſche Gerichtsaſſeſſor
Behrend dem Konſulate in Sanſibar attachirt werden und
dort den Dienſt eines Vicekonſuls übernehmen Noch im
Laufe dieſes Monats wird eine neue Expedition mit einem
beſonderen Zwecke nach dem Deutſchen Schutzgebiete in
Südweſt afrika abgehen Es handelt ſich um die Auf
ſuchung eines neuen Hafens an der in deutſchem Beſitze
befindlichen Küſte Sandwichhafen 40 km ſüdlich von Wal
fiſchbai bisher der einzige auf deutſchem Gebiete iſt
nahezu werthlos und kommt als Hafen nicht in Betracht
da von ihm aus wegen der hohen und ſich weit ins Land er
ſtreckenden Dünen eine Verbindung mit dem Hinterlande nicht
hergeſtellt werden kann Die Walfiſchbai aber wird von den
Engländern ſo feſtgehalten daß an eine Abtretung derſelben
an Deutſchland nicht zu denken iſt außerdem verhindert die
Kapregierung ſyſtematiſch jede Niederlaſſung dort um die
Deutſchen der einzigen vorhandenen Operationsbaſis zu be
rauben Die Auffindung eines neuen Hafens an der deutſchen
Küſte der den Zugang nach dem Jnnern ermöglicht würde
daher einen doppelten Zweck haben einmal uns unabhängig
zu machen von den Engländern daun aber würde dadurch
Walfiſchbai ganz werthlos werden Kapitän Boshart nun
welcher bereits im vorigen Jahre mit einer Expedition in der
ſüdweſtafrikaniſchen Bompay wie in Damaraland war will zu
Lande einen Hafen nordwärts von Walfiſchbai aufſuchen da
nach Ausſage der Eingeborenen und der Weißen welche ſich
länger als 20 Jahre dort befinden ein ſolcher nordwärts vom
Omgarura vorhanden ſein ſoll Von der Seeſeite her war das
Aufſuchen deſſelben unmöglich da jede Landmarke daſelbſt
fehlt auch die Küſte entlang konnte ſeine Aufſuchung nicht er
folgen wegen des totalen Mangels an Süßwaſſer wegen der
hohen Dünen und des tiefen Sandes die jeden Transport
ungemein erſchweren Ein ſolcher Verſuch den Kapitän
Boshart voriges Jahr machte mußte 32 Seemeilen nördlich
von Swakop Tſoachaub wegen Waſſermangels aufgegeben
werden Die Expedition ſoll daher nach Otjimbingua gehen
und von da Kap Broſt zu erreichen ſuchen dann wird man
die Küſte auf und ab ſüchen und wenn man einen Hafen
findet Landmarken anbringen damit derſelbe ſofort zugänglich
wird Der Reichskommiſſar Dr Goering ſoll angewieſen
werden die Expedition in der thunlichſten Weiſe zu fördern
Auch iſt dieſelbe vom Auswärtigen Amte den in jenem Gebiete
betheiligten Geſellſchaften empfohlen worden Es wäre
wünſchenswerth daß die Expedition bei ihrem wichtigen und
praktiſchen Zwecke thatſächliche Unterſtützung erhielte zumal
ſie nur verhältnißmäßig wenig Koſten verurſacht

A Auch die Regierung von Mecklenburg Strelitz hat
jetzt erklärt daß die dortige Organiſation der land und
forſt wirthſchaftlichen Unfallverſicherung ſoweit ge
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Fortſetzung

13 Kapitel
Der letzte Kampf

Jrene von Sebottendorf hatte ihren treueſten Verehrer
jederzeit ein wenig von der ſpaßhaften Seite genommen aber
ſo drollig wie an dieſem Vormittag hatte ſie ihn noch niemals
gefunden Und doch machte Valentin nicht nur ein verzweifelt
ernſthaftes Geſicht ſondern er ſprach auch in einem ſehr nach
drücklichen Tone von durchaus ernſthaften Dingen Er ſaß
Jrene gegenüber in ihrem ſchön eingerichteten von leiſem Wohl
geruch durchdufteten Boudoir und ſchon die Thatſache daß er
ſeinen Hut in der Hand behalten hatte legte Zeugniß ab von
Dthied wen Charakter welchen er dieſem Beſuch zu geben

ünſchte
Sie haben Zeit genug gehabt ſich die Sache zu überlegen,

ſchloß er ſeine nicht ſehr wohlgeſetzte aber immerhin vollkommen
verſtändliche Rede Wenn Sie heute nicht imſtande ſind
mir mit einem einfachen Ja oder Nein zu antworten ſo
wird es aller Wahrſcheinlichkeit nach niemals der Fall ſein

Und ſo frage ich Sie denn zum erſten zum zweiten und
zum unwiderruflich allerletzten male Wollen Sie mein Weib
werden oder nicht ergänzte Jrene in komiſcher Uebertreibun
in Weiſe nachahmend Darauf läuft es doch wieder einma
inaus nicht wahr mein getreuer Valentin

Ja Jrenel Und nicht blos im Spaß wie Sie zu glauben
ſcheinen Wenn Sie mich immer Ihren getreuen Valentin
nennen ſo ſollten Sie endlich einmal daran denken dieſe Treue
u belohnen Ich habe wahrhaftig mitunter ſehr ſtark die
mpfindung daß Sie mich ungefähr mit denſelben Augen an
n wie Jhren Gaul dem Sie jetzt ein Stück Zucker und

ünf Minuten nachher die Peitſche geben Und ich kann nicht
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fördert worden iſt daß das bezügliche Reichsgeſetz für dasGroßherzogthum zum 1 Januar in Kraft eben re

Bekanntlich hatte bereits im vorigen Jahre eine Anzahl vonDa den an den preußiſchen Fuſtigmintſter eine
etition gerichtet in welcher dieſelben um eine einheitlicheRegelung des Verfahrens bei der Ablegung von

Offenbarungseiden für Preußen und zwar nach ſächſiſchem
Muſter alſo dahingehend wünſchten daß bei dem Amtsgerichte
ein jedermann zur Einſicht zu ſtellendes Verzeichniß derjenigen
Perſonen geführt würde welche den Offenbarungseid geleiſtet
haben Außerdem war es in der Petition als zweckmäßig be
eichnet worden daß bei jedem Amtsgerichte im Gange oder
reppenhauſe an einer leicht ſichtbaren Stelle eine Tafel mit

den Namen der den Offenbarungseid leiſtenden Perſonen an
gebracht würde Der Juſtizminiſter hatte die Petition ab
lehnend beſchieden Daraufhin hat die Handelskammer zu
Bielefeld eine erneute Petition in dieſer Frage an den Reichs
kanzler Fürſten v Bismarck gerichtet in welcher ſie den letzteren
Vorſchlag fallen läßt jedoch neben der Einrichtung eines Ver
zeichniſſes nach ſächſiſchem Muſter es als empfehlenswerth be
zeichnet den in das Verzeichniß Eingetragenen die Möglichkeit
einer Rehabilitirung in der Weiſe vorzubehalten daß die nach
herige ſeitens des Eidesleiſtenden erfolgte Befriedigung des
Gläubigers auf Antrag des erſteren in dem Verzeichniß ver
merkt würde Gleichzeitig wird um eine einheitliche Reform
dieſes Verfahrens für das ganze Deutſche Reich nachgeſucht in
welchem wie eine der Petition beigefügte Ueberſicht über die
in den einzelnen Bundesſtaaten und Landestheilen geltenden
Ufancen zeigt eine große Mannichfaltigkeit in dieſer Beziehung
exiſtirt

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorvs
Jm Sanitätscorps Die Aſſiſt Aerzte 2 Kl Steuber vom Magdeb
TrainBat Nr 4 Schmidt vom 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 Dr Paeprer
vom Thüring Huſ Regts Nr 12 zu Aſſiſt Aerzten 1 Kl befördert
Dr Richter Ober Staksarzt 1 Kl und Regts Arzt vom 3 Magdeb Jnf
Regt Nr 66 beauftragt mit Wahrnehmung der diviſionsärztl Funktionen bei
der 7 Diviſion ein Patent ſeiner Charge verliehen Beamte der Militär
Verwaltung Weber Kaſerneninſp in Erfurt nach Thorn Voigt
Kaſerneninſp in Thorn nach Erfurt verſetzt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Major Hodiſter ein Beamter der Sanford Compagnie

welcher gegenwärtig die Faktorei Bangala leitet meldet in
einem Schreiben vom 8 Juli daß Stanleys
vollſtändig zugrunde ging und ſpricht die Ueberzeugung
aus daß Stanley längſt den Tod gefunden

Der Forſchungsreiſende Premierlieutenant M Queden
feldt bekannt durch ſeine größeren Reiſen in Marokko be
ſonders in den von den Schlöhh bewohnten Gebieten hat am
Sonntag Berlin verlaſſen um eine neue entomologiſche
Forſchungsreiſe in Nordafrikaniſche Gebiete zuunternehmen Die berliner Muſeen ſowohl das naturhiſtoriſche

wie das Muſeum für Völkerkunde verdanken dem Reiſenden von
ſeinen früheren Reiſen ſehr werthvolle und reichhaltige Samm
lungen ſodaß auch von ſeiner jetzigen Forſchungsreiſe günſtige
Ergebniſſe zu erhoffen ſind

Das Institut de droit international hat in ſeiner jüngſten
Verſammlung den türkiſchen Geſandten De E Caratheodory
in Brüſſel den ehem Gouverneur der holländiſchen Kolonieen
Sir Helenus Ferguſſon ſowie die Profeſſoren der Rechte
Glaſſon in Paris Marquis v Olivart in Madrid und
F Stoerk in Greifswald zu Mitgliedern ernannt

Gerichtsverhandlungen
Halle 9 Okt Geſtern begann am kgl Landgericht der

vierte letzte diesjährige Schwurgerichtsabſchnitt Der
Gerichtshof beſtand aus Herrn Landgerichtsdirektor Meydam
Vorſitzender und den Herren Landgerichtsräthen Metſch und
Knibbe Beiſitzer Die kgl Staatsanwaltſchaft war vertreten
durch Hrn Staatsanwalt Arndt Gerichtsſchreiber Hr Referendar

Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren
rauereibeſ Julius Wenzel Plößnitz Fabrikdirektor Oskar

Fetz Cröllwitz Zimmermſtr Wilhelm ZſchernitzSchkeuditz
Kfm Richard Göricke Landsberg Landwirth Albert Werner
Nauendorf Rittergutsbeſ Guſtav Adolf KleppPöſigk Amts
vorſteher Julius Hachenberger Annarode Gutsbeſ Hermann
Oehlicker Stennewitz Fabrikant Franz Brettmeier Zörbig
Gutsbeſ Keutel Kirchedlau Gutsbeſ Robert HaakeBrehna Buchdruckereibeſ Alexander SchenkeVitterfe

Die zur Verhandlung anberaumte Sache betraf drei Perſonen

Valentin runzelte die Stirn
Das heißt alſo du haſt ganz recht mein Lieber und du

biſt ein vollkommener Hansnarr Jch aber ſage Jhnen Jrene
daß ich vielleicht den breiten Rücken aber nicht die Geduld
des Pferdes habe Monatelang habe ich um Sie gedient wie
Jakob um Rahel Niemals habe ich Sie durch eine Zudring
lichkeit beläſtigt und niemals habe ich etwas anderes begehrt
als daß Sie ſich endlich entſchließen ſollten mich ein ganz
klein wenig lieb zu gewinnen Nicht um Jhre Gunſt habe
ich geworben wie all die anderen vornehmen Herren die
Jhnen auf eine ſo elegante Weiſe den Hof zu machen wiſſen
ſondern um Jhre Hand wie es einem ehrlichen Manne
geziemt Aber ich meine mir damit ein Recht erworben zu
haben auf eine gerade und offene Antwort Ich will Jhnen
nicht länger als ein bloßer Zeitvertreib als ein drolliges
Spielzeug dienen

Ein Spielzeug von Jhrem Umfange Sie muthen mir
wirklich zu viel zu mein lieber Valentin Aber welch ein
Geiſt iſt heute in Sie gefahren Wiſſen Sie auch daß ich
u nderen dieſe Sprache überhaupt nicht geſtatten
würde

Es iſt eine ehrliche Sprache Jrene Und wenn die
anderen ſchönere Redensarten zu machen verſtehen ſo ſind ſie
dafür auch deſto falſcher und verlogener Sie werden das zu
Jhrer Enttäuſchung noch früh genug

Er ſagte das ſo eindringlich daß das ſpöttiſche Lächeln von
dem Geſicht der Kunſtreiterin verſchwand

Vielleicht haben Sie darin nicht ganz unrecht mein lieber
Valentin, erwiderte ſie mit einem herzlicheren Ausdruck als
vorhin und Sie dürfen mir s ſchon glauben daß ich Jhre
Ehrlichkeit immer nach dem vollen Werthe geſchätzt habe Aber
mit dem Heirathen iſt es doch nichts und gerade weil ich
Jhnen aufrichtig zugethan bin muß ich in dieſem Punkte ver
nünftiger ſein als Sie

Das iſt alſo mein Beſcheid eine gallenbittere Pille
oberflächlich verſüßr durch ein paar freundliche Redensarten

ſagn daß dies Gefühl ein ſonderlich angenehmes wäre
rene lachte höchlichſt veg auf
Jhre Vergleiche ſind köſtlich mein Freund Und Siewiſſen daß ich Jhnen niemals widerſpreche

Und möchten Sie mir vielleicht a a worin das Vertige dieſer r Lincheg ſen
rum nicht mein Freund Ich bin ja ohnedies darauf

gefaßt daß Sie fich nach dieſer Unterredung an der ich ſelber

den Handarbeiter Wilhelm Ballin aus Kloſtermansfeld 1865
am 21 Okt in Mansfeld geboren angeklagt wegen wiſſentlichen
Meineides den Arbeiter Valentin Schneider aus Mans
am 27 Mai 1832 in Schwarza bei Suhl geboren ang
wegen fahrläſſigen Falſcheides und den Arbeiter A
Ballin aus Kloſtermansfeld am 27 Februar 18832 in
Mansfeld geboren angeklagt wegen Anſtiftung ſeines Sohnes
Wilhelm zum wiſſentlichen Meineide und wegen unter
nommener Verleitung Schneider s z ſolchem Verbrechen
Die Sache iſt bereits einmal am 10 Juli d J theilweiſe ver
handelt hatte aber behufs weiterer Zeugenladung vertagt werden
müſſen Von den Angeklagten iſt Wilhelm Ballin einmal wegen
Körperverletzung mit 2 Monaten Gefängniß ſein Vater wegengleichen Vergehens und wegen Forſtdiebſtahls Schneider vieſach

wegen letzterer Uebertretung ſowie wegen Beleidigung und Wider
ſtand gegen die Staatsgewalt vorbeſtraft Die Veranlaſſung zu
den zur Anklage ſtehenden Verbrechen bezw zum Vergehen des
fahrläſſigen Falſcheides welche die Angeklagten begangen haben
ſollten war wie nicht ſelten bei Meineiden ſehr geringfügigerArt hier Entwendung von Beſenreiſig welcher Uebertretung der

ältere Ballin angeſchuldigt geweſen indeß vom Schöffengerichtezu Mangsfeld nichtſchuldig erklärt worden war was am i Juni
v J geſchehen Bevor die Schöffengerichtsverhandlung ſtatt
gehabt waren infolge einer bezüglich des Forſtdiebſtahls aus dem
Baumroder Holze beim Gendarmeriewachtmeiſter Lange in Mans
feld eingegangenen Anzeige bei Ballin dem Aelteren 140 Beſen
und 15 Bund Beſenreiſig beſchlagnahmt die er nach dem für ihn
günſtig verlaufenen Schöffengerichtstermine wieder zu erlangen
gehofft was indeß fehlgeſchlagen Der Kfm Moſes Rein zu
Mangsfeld hatte nämlich Ballin den Aelteren wegen einer Forderun
verklagt und jene vom Amtsdiener Jentzſch zu Kloſtermansfe
beſchlagnahmten Beſen ſowie das Beſenreiſig durch den Gerichts
vollzieher pfänden laſſen worauf Ballin der Jüngere die Gegen
ſtände als ſein Eigenthum beanſprucht und zurücverlangt hatte
vom Kfm Rein aber abgewieſen worden war Wilhelm Ballin
ſtellte deshalb Klage gegen Rein auf Freigabe der Pfandſtücke an
und ließ zu dem am 18 Nov v J anberaumten Termine zu
Mansfeld den Valentin Schneider als Zeugen laden welcher
bekundete daß er vom Schuhmachermſtr Lange in Kloſtermansfeld ein
Holzgrundſtück im Forſtorte Brand zum RittergutMöllendorfgehörig
gepachtet habe wo er Beſenreiſig ſchneiden konnte auf Ballin sErſuchen demſelben die Erlaubniß zum Beſenreiſigſchneiden gr
ertheilen wären ſie einig geworden Ballin habe ihm 1,50
als Pachtantheil gegeben und beide wären dann zu Langegegangen wo er Schneider den Reſt auf ſein Pachtgeld von

6 welcher 1,50 M betragen an Frau Lange bezahlt habe
Ferner hatte Schneider als Zeuge auf Befragen noch ausgeſagt
daß er nicht wiſſe ob die gepfändeten Beſen und die Reiſigbunde
von ſeiner Holzpachtung herrührten wonach das Gericht einen
weiteren Termin für nöthig erachtet und der Verklagte Kfm Rei
dem Kläger Wilhelm Ballin einen Eid zugeſchoben darüber o
erwähnte Pfandſtücke aus Reiſig herrührten welches er Wilhelm
Ballin mit Erlaubniß Schneider s aus deſſen Holzgrundſtück
geholt Dieſer Termin hat am 9 Febr d J vor dem Amts
gericht zu Mansfeld ſtattgefunden und der Kläger Wilhelm Ballin
den ihm auferlegten Eid dahin geleiſtet Jch ſchwöre es iſt
wahr daß die etwa 140 Beſen und 15 Bund Beſenreiſig welche
bei meinem Vater beſchlagnahmt und dann vom Gerichtsvollzieher
gepfändet ſind aus demjenigen Beſenreiſig herrühren welches ich
mit Exlaubniß des Valentin Schneider aus dem von demſelben
vom Schuhmacher Lange gepachteten Holzgrundſtücke für mich
geſchnitten Dieſer Eid ſoll von Wilhelm Ballin wiſſentlich
falſch geſchworen der von Schneider geleiſtete Eid dagegen
fahrläſſig durch ein falſches Zengniß verletzt worden ſein
Gegen Ballin den Aelteren aber richtete ſich der ſchwerere Theil
der Anklage nämlich 1 es unternommen zu haben

Schneider J Begehung eines Meineides zu verleiten2 durch Mißbrauch ſeines Anſehens als Vater oder durch
andere Mittel ſeinen Sohn vorſätzlich beſtimmt zu r den
demſelben in ſeiner Prozeßſache gegen Kfm Rein auferlegten
Eid falſch zu ſchwören er erſte Angeklagte Wilhelm Ballin
erklärte daß er durchaus Richtiges beſchworen da ſein Vater
für ihn von Schneider Beſenreiſig zu ſchneiden gepachtet
habe von ſeinem Vater ſei er nicht angeſtiftet etwas
Falſches ar beſchwören die 140 Beſen und 15 Bund Reiſig
wären alle aus beſagtem Holze Der Angeklagte Schneider
äußerte ſich über ſein en vom Schuhmacher I und
daß er mit Ballin dem Aelteren zu Lange gegangen ſei dem er
die von genanntem Ballin erhaltene 1,50 M als Pachtreſt ge
zahlt und ver die Erlaubniß zum Beſenreiſigſchneiden er
theilt habe Mit Ballin dem Jüngeren habe er nichts zu thun
gehabt im Termine wäre er blos gefragt ob er wiſſe aß das
gepfändete Reiſig und die 140 Beſen aus beſagtem Holze ſtammten
wozu er erklärt habe dies nicht zu wiſſen Von Ballin dem
Jüngeren oder dem Aelteren ſei im Termin am 18 Nov nicht ge
ſprochen ſondern nur vom Kläger worunter er Ballin den
Vater verſtanden Bezüglich einer von Schneider zum

vollkommen unſchuldig bin mit Verachtung von mir abwenden
werden Wir paſſen nicht zu einander und wenn Sie mi
auch nur halbwegs kennen würden wäre Jhnen ſicherl
niemals der Wunſch gekommen mich zu beſitzen Jch kenne
kein koſtbareres Gut als meine Freiheit und wenn ich mich
einmal entſchließen ſollte ſie zu verkaufen ſo wird es nur füreinen Preis ſein den Sie nicht zahlen können

Soll das etwa heißen daß ich Jhnen nicht reich genug
bin Jrene

Wenn Sie doch einmal darauf beſtehen der Sache auf
den Grund zu gehen ja Man ſagt mir Sie hätten vor
kurzem eine große Erbſchaft gemacht einige Hunderttauſende
vielleicht Das iſt eine hübſche Summe und vollkommen aus
reichend Jhnen ein glückliches Leben aufzubauen wenn Sie
ſich irgend eine allerliebſte kleine Frau mit beſcheidenem Sinn
und vernünftigen Neigungen ausſuchen Aber wie in aller
Welt ſollten wir beide es wohl anfangen uns damit ein

henen Jch habe eine angeborene re We ſ r
daserſchwendung und ich verſichere Jhnen

mit beiden Händen zum Fenſter hinauswerfen ſobald
ich das Joch der Ehe auf mich genommen habe Sie
mein guter Valentin wären Sie etwa der M mich daran
zu hindern Würde ich trotz Jhres rieſenhaften Körpersnicht mit Jhnen anfangen eben was mir beliebte Jn
zwei Jahren oder vielleicht ſchon in einem würden wir auf
die luſtigſte Weiſe von der Welt Jhre goßs Erbſchaft in alle
vier Winde zerſtreut haben Und dann Ja dann würden
wir vielleicht gemeinſam zum Cirkus zu ren können vor
ausgeſetzt daß ich es nicht vor Jhnen zugleich mit unſerem
letzten Goldſtück unter den n zu winden

Jhre Augen funkelten und ihre Wangen ſich während
e dies Zukunftsbild vor ihm entrollteander ſaß der abgewieſene Bewerber wer e

r en 3 r und v ihrem Aus
ehen etwas n e m einbehagen verurſachte Er le ine in m

erihr vollkommen ernſt ſei mit alledachte mit Schrecken daran daß r e
J 8 Munde hbeduDinge hen hege Wurſt Wie um dicke
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Termine des tieren Ballin am 16 v J abgegebenene
ilhelm Ballin wären bemerkte er gar nicht

l ie Gewiſſe was in jener geſchriebenen Verſicherung geſtandenW Bnne Le d leſen und vorgeleſen fa es ihm auch

nicht Ballin die Verſicherung ſchreiben laſſen Auf
die was olf Ballin vor beſagtem Termine zu ihmT

ärte Schneider daß jener ihn aufgefordert zu dee das geh Zehn eſig a deſſelte aus erwähnter
chtung worauf er Schneider erwidert habe dies nicht be

t zu können Zu ſeinem Sohne habe Adolf Ballin
du ſollſt und mußt es beſchwören der Jude ſoll ſeinen
icht Der Angeklagte Adolf

gegen ihn vorgebracht er habe nur zu demſelben
verlange nicht daß du einen Meineid ſchwörſtSohne Du tS

dahin zuvor nichts Derartiges mit Schneider a haben
Es nun den Angeklagten ihre Schuld zu beweiſen bezw
dieſelben zu entlaſten wozu die Vernehmung von
Adolf Ballin Beſchlagnahme Pfändung vom Verlauf der Klage
termine und von Ballin s Aenßerungen Geſprächen mit ſeinem
Sohne und mit Schneider irgend etwas zu beknnden vermochten
Bezeichnend war der Umſtand daß im Termine am 18 Nov
wo Schneider als Zeuge vernommen worden die Betheiligten
nicht wüßten ob Schneider auf die Parteien alſo ob Wilhelm
Ballin oder deſſen Vater der Kläger und Kfm Rein der Beklagte
geweſen aufmerkſam gemacht worden wodurch des p Schneider
Behaupiung den älteren Ballin als Kläger im Sinne gehabt
zu haben eine Stütze erhielt Belaſtend für Ballin den Aelteren
erſchienen beſonders die Ausſagen des Schuhimnachers Schreiber
und Fran aus Kloſtermansfeld indem dieſe Zeugen gehört wie
der ältere Ballin heftig und wiederholt zu ſeinem Sohne geſagt

Du ſollſt und mußt das beſchwören der Jude ſoll ſeinen Willen
nicht haben und wie Wilhelm Ballin ihnen dies ſehr betrübt
und thränenden Auges erzählt habe Letzterer war darüber von
Fran Schreiber wie auch von einem anderen Zeugen dem er
jene Aufforderung mitgetheilt ermahnt und verwarnt worden
ſich ja nicht unglücklich zu machen und ſich nicht der Gefahr
auszuſetzen aufs Zuchthaus zu kommen Nach beendeter Beweis
aufnahme folgte die Fragenſtellung 1 bezüglich des Wilhelm
Ballin wegen wiſſentlichen Meineides 2 bezüglich des Schneider
wegen fahrläſſigen Falſcheides 3 bezüglich des Adolf BVallin
wegen unternommener Verleitung Schneiders s zur Be
gehung eines Meineides 4 bezüglich der Anſtiftung zum
wiſſentlichen Meineid des Wilhelm Ballin durch Adolf Ballin
Die kgl Staatsanwaltſchaft beantragte gegen ſämmtliche An
geklagte Bejahung der Schuldfragen Nachdem die Vertheidiger
Hr Juſtizrath Herold und Herren Rechtsanwälte Kuznitzky
und Pawel geſprochen folgten noch Erwiderungen des Herrn
Staatsanwalt und der zwei erſten Herren Vertheidiger die Be
rathung der Geſchworenen währte etwa 20 Minuten und ihr
Wahrſpruch lautete auf Bejahung der 2 und 4 Frage da
gegen auf Verneinung der 3 Frage Die kgl Staatsanwaltſchaft
beantragte gegen Wilhelm Ballin mit Rückſicht darauf daß der
ſelbe durch ſeinen Vater hart bedrängt worden 1 Jahr und 3
Monate Zuchthaus 3 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
und dauernde Unfähigkeit als Zeuge oder Sachverſtändiger
eidlich vernommen zu werden gegen Schneider 1 Monat Ge
fängniß und gegen Adolf Ballin der von der Anklage der unter
nommenen Verleitung zum Meineide freizuſprechen wegen An
ſtiftung zum wiſſentlichen Meineide 4 Jahre Zuchthaus 6 Jahre
Ehrenrechtsverluſt und dauernde Unfähigkeit wie bei ſeinem
Sohne Das geſtern bereits mitgetheilte Urtheil lantete gegen
W Ballin auf 1 Jahr Zuchthaus und Nebenſtrafen nach Antrag
gegen Schneider auf 14 Tage Gefängniß gegen Adolf Ballin
auf 2 Jahre 3 Monate Zuchthaus 5 Jahre Ehrenrechtsverluſt
im übrigen nach Antrag Beiden Ballins wurden je 3 Monate
ihrer Strafe durch ihre ſeit dem 18 Mai erlittene Unterſuchungs
haft als verbüßt angerechnet der nicht verhaftet geweſene Schneider
ward vorläufig entlaſſen

Berlin 8 Okt Wegen fünf ſchwerer Urkunden
fälſchungen hatte ſich heute der ſchon bejahrte Regierungs
baumeiſter a D Frhr Karl v Seydlitz vor der 3 Straf
kammer des Landgerichts J zu verantworten Der Angeklagte
welcher in den verſchiedenſten Theilen der Welt Jngenieurbauten
ausgeführt und namentlich auch in Serbien Eiſenbahnen gebaut

hat erlitt infolge ungkücklicher Fa milienverhältniſſe und nament
lich infolge von Erbſchleichereien die er einem Bruder vorwirft
ſchließlich Schiffbruch auf der Lebensreiſe und verbüßt jetzt eine
ihm wegen Unterſchlagung auferlegte viermonatige Gefängniß
ſtrafe Er iſt geſtändig in ſeiner Bedrängniß fünf Wechſel in
ziemlich hohen Beträgen auf den Namen ſeines inzwiſchen ver
ſtorbenen Bruders des Majoratsherrn Frhrn v fälſchlich
angefertigt zu haben Der Majoratsherr welcher mit dem
Angeklagten wegen der Erbſchaft in Zerwürfniſſe gerathen
war hatte die Accepte nicht anerkannt und

eſagtde el nen Vulen
in beſtritt das was

geund
aunſt das beſchwören nämlich daß

ſelbe von Schneider die Erlaubniß zum Reiſigſchneiden erhalten
e epachtet habe Das Merkwürdige daß Adolf Ballin zuber vom Meineidſchwören geſprochen wenn er doch

ſolches Schwören gar nicht verlangt habe erklärt Adolf Ballin

ſtten irgend jemand zur Anferkigunen Der Angeklagte ſuchte ch en zu u gen da
er 1856 ſeinen Bruder durch Anerkennung eines derartigen ge
fälſchten Wechſels herqusgeriſſen und von demſelben damals die

uſicherung ähnlicher Hilfeleiſtung bei gleicher Veranlaſſung er
alten habe Gerichtshof konnte darin eine ertheilte Be

fugniß nach Belieben den Namen des Bruders zu Wechſelaccepten
zu benutzen nicht erblicken er verurtheilte vielmehr den An
Vaaeewelchem er mildernde Umſtände zubilligte zu 9 Monaten

ängniß
Lübeck 8 Okt Das flensburger F wußferisr vernrtheilte

den Bankier Hermann aus Huſum en Unterſchlagung
zu 8 Jahren Gefängniß und 10,000 M Geldſtrafe

Provinzial Nachrichten
J Torgau 7 Okt Wie vor einiger Zeit bereits angedeutet

ſchriftſtelleriſche Thätigkeit auch in weiteren Kreiſen bekannte
hieſige Gymnaſiallehrer und Muſikdirektor Hr Dr O Taubert
infolge eines vor zwei Jahren eingetretenen Augenleidens ſeine
24jährige Thätigkeit als Leiter des von ihm ge6gründeten und nach ihm benannten Geſangvereinus

Zeugen angeordnet worden die theils von der Hausſuchung bei niedergelegt Bei dieſer Gelegenheit dürfte es geſtattet ſein
in einem Rückblick über ſeine muſikaliſche Thätigkeit hier der
ahlreichen Konzerte zu gedenken welche er mit dem genanntenLerem ſowie mit dem gleichfalls von ihm aus oberen Schülern

des Gymnaſiums gebildeten Männergeſangvereine veranſtaltet hat
Hr D O Taubert iſt ein würdiger Nachſolger ſeines berühmten
Vorgängers Johann Walther des Freundes und muſikaliſchen
Berathers Luthers welcher aus dem ſchon 1372 beſtehenden
Torgauer Kirchenchor im Jahre 1530 die für viele Städte vor
bildlich gewordene Torgauer Kantorer gründete Ehe wir der
Aufführungen des ſeinen Namen tragenden gemiſchtchörigen
Geſangvereins gedenken wollen wir vorerſt die von dem Schüler
chor gegebenen 7 Konzerte hervorheben welche ſämmtlich ſich in
den Fachblättern einer äußerſt günſtigen Beurtheilnung erfreutenund in denen zur Aufführung gelangten Antigone Hedipus in

Kolonos beide von Mendelsſohn Ajax c von Beller
mann Zu den Aufführungen der beiden Bellermann ſchen
Kompoſitionen 1872 und 1875 hatten ſich außer vielen
anderen auswärtigen Kunſtfreunden auch der Kom
poniſt ſelbſt ſowie die Muſikdirektoren Deppe Berlin Engel
Merſebürg Prof Dr Langhans Berlin u a eingefunden Jn
einer Beſprechung dieſer Konzerte durch die Neue Zeitſchrift für
Muſik wurde außer im allgemeinen reichlich geſpendeten Lobe
über den Dirigenten geſchrieben Otto Taubert iſt einer der
Seltenen in welchen ſich der Gelehrte und Schulmann von
Profefſion mit dem zur Löſung der idealſten Aufgaben befähigten
Künſtler vereinigt ein Lehrer nach Luthers Art denn dieſer ſagt

Ein Schnulmeiſter muß ſingen können ſonſt ſehe ich ihn nicht
an u ſ w Bezüglich ſeines gemiſchtchörigen Geſangvereins dem
er 24 Jahre lang ununterbrochen als Leiter vorgeſtanden ſei
erwähnt daß er 33 trefflich gelungene Konzerte veranſtaltete
Dieſelben ſind in verſchiedenen Fach und anderen Zeitſchriften
Gegenſtand außerordentlich lobender Beſprechung geworden
und wollen wir an dieſem Orte nur als Blüthenleſe
nachverzeichnete Werke anführen Elias und Racines Athalia
beide von Mendelsſohn Alexanderfeſt Joſuag Meſſias mit
Unterſtützung der Liedertafel von Händel Auferweckung des
Lazarus Guttenberg Huß Heilung des Blindgeborenen
von Löwe versacrum von Hiller die Jahreszeiten Frühling und
Sommer dann Herbſt und Winter die Schöpfung von Haydn
das Weltgericht von Schneider Tod Jeſu von Graue u v a
Während der bewundernswerthen Thätigkeit welche bei der
Vorbereitung und Aufführung ſolcher Werke erforderlich war
fand Hr Dr O Taubert neben ſeinem Amte als Gymnaſiallehrer
noch Zeit und Muße mit 25 Lieder Kompoſitionen in die Oeffent
lichkeit zu treten und mehrere Gedichte zu ſchreiben von denen
eins Wenn ich zwei gehen ſeh mehrfach in Muſik geſetzt große
Verbreitung gefunden und auch als Schriftſteller namentlich auf
dem Gebiete der torgauer Muſikgeſchichte ſich einen geachteten
Namen zu machen Die von ihm verfaßten Werke Die Pflege
der Muſik in Torgau vom Ausgauge des 15 Jahrh bis auf
unſere Tage der Gynmaſial Singechor zu Torgau in ſeiner
gegenwärtigen Verfaſſung nebſt Nachträgen zur Geſchichte der
Pflege der Muſik in Torgau und Daphne das erſte dentſche
Operntextbuch betrifft die erſte deutſche 1627 in Torgau auf
geführte Oper erfreuen ſich durchweg ſehr günſtiger Be
urtheilungen Nicht unerwähnt wollen wir laſſen daß aus
dem Taubert ſchen Geſangvereine eine der gefeiertſten Sängerinnen
der Jetztzeit die Prima Donna der dresdener Hofoper Thereſe
Malten xichtiger Thereſe Müller wie ſie mit Vatersnamen
heißt welcher Ende der ſechziger Jahre hierſelbſt das Amt eines
Proviantmeiſters bekleidete hervorgegangen iſt Ueber die
geſammte muſikaliſche Thätigkeit Dr O Taubert s berichtet der
bekannte Muſikſchriftſteller Dr W Langhans im Hamburger
Correſpondent Der gegenwärtige Kantor De O Taubert iſt wie
ſchon ſein berühmter Vorgänger Walther gleichzeitig Lehrer am

eidlich be l und fühlt ſich in ſeinem philologiſchen und
pädagogiſchen Berufe ebenſo zuhauſe wie am muſikaliſchen

So wäre es denn wirklich klar geworden zwiſchen uns
Jrene, ſagte er ohne auch nur den allerkleinſten Verſuch eines
Widerſpruchs zu machen Es iſt mir natürlich ſehr ſchmerz
lich Sie mit dieſer Gewißheit verlaſſen zu müſſen aber gegen
eine ſolche Beweisführung

Er unterbrach ſich ſelber weil er nun doch wohl fühlen
mochte daß dieſer kampfloſe Rückzug für Jrene nicht eben
ſchmeichelhaft war Aber ſie ſelbſt half ihm über die Ver
legenheit hinweg indem ſie ihm freundlich die Hand reichte

Warum wollen Sie ſich bemühen zum erſtenmal ſeit
dem Beginn unſerer Bekanntſchaft unaufrichtig gegen mich zu
ſein mein Freund Sie können s in Jhrem treuherzigen
Geſicht jg doch nicht verbergen daß Jhnen ein centnerſchwerer
Stein von der Seele gefallen iſt Und ich bin Jhnen darum
gewiß nicht böſe Schon als Sie vorhin eintraten und mir
mit den Mienen eines Deſpoten Jhre ſchreckliche Alternative
ſtellten hatte ich die Gewißheit daß das Feuer Ihrer Liebe
bereits eine merkliche Abkühlung erfahren habe Einer Frau
die man liebt und vor deren Verluſt man zittert tritt man
nicht mit ſo kategoriſchen Forderungen gegenüber Doch das
iſt eine Wendung auf die ich ſchon lange gefaßt bin und die
ich um Jhretwillen ſogar mit einer gewiſſen Genugthuung
begrüße Sie müſſen ſich endlich einmal losreißen aus dieſem
unw en Schlaraffenleben und Sie müſſen Jhren Sinn
auf ernſthaftere Dinge richten wenn Sie ſich nicht ſelber
verlieren wollen

Valentin wurde roth und um es zu verbergen ſuchte er
nach ſeinem Hute den er doch ſeit einer halben Stunde krampf
haft in der Hand hielt War denn wirklich jedermann be
rechtigt ihm moraliſche Vorleſungen zu halten und war ſeine
gegenwärtige Aera ſghrung denn wirklich ſo ſchlecht und
nichtsnutzig daß ſelbſt eine Kunſtreiterin mit einem gewiſſen
A der Verachtung davon ſprechen konnte

Sie wohl Jrenel ſagte er Jch weiß nicht ob
und wann wir uns ehen werden denn am Ende iſt es

ei 5 daß en da
Daß Sie bei der Umgeſtaltun es i it derSee n i e

daß ich nicht daran dente Ihnen nd ich
deshalb zu

t kommen wir beide an die Reihen wi eihe mein verehrter
mich inn c 7 Migter

werde Jhrer immer als meines beſten als meines einzigen
aufrichtigen Freundes gedenken

Valentin beugte ſich auf ihre Hand herab um ſie zu küſſen
Es iſt ſehr ſchade Jrene aber Sie ſind klüger als ich

und wenn Sie ſagen daß es das Beſte ſei ſo haben Sie un
zweifelhaft recht Doch eine gut gemeinte Warnung geſtatten
Sie vielleicht auch mir Suchen Sie ſich dieſes abſcheulichen
Menſchen zu entledigen den ich in Jhrem Hauſe zuerſt geſehen
und den ich in der kurzen Zeit unſeres Verkehrs als einen
ausgemachten Hallunken kennen gelernt habe Sie können nichts
von der Verworfenheit dieſes Mannes ahnen denn Sie würden
ihm ſonſt gewiß nicht geſtatten Jhre Schwelle zu über
ſchreiten

Es iſt Friedemann von dem Sie ſprechen Nun ich
danke Jhnen für Jhre freundſchaftliche Abſicht auch wenn ich
vielleicht noch nicht ſo bald in der Lage ſein werde Jhren
Rath zu befolgen Der Doktor iſt ein Freund meiner Mama
und wie wenig ehrenwerth auch immer ſeine Charaktereigen
ſchaften ſein mögen uns gegenüber hat er ſich doch ſtets dienſt
willig und uneigennützig gezeigt Und dann wenn ein
Schwacher gegen einen Starken kämpft muß es ihm zum
Ausgleich der Chancen unter Umſtänden geſtattet ſein ſich
eines vergifteten Dolches zu bedienen Doch das ſind Dinge
von denen Sie in Jhrer Harmloſigkeit nichts verſtehen mein
guter Valentin und mit denen ich Sie nicht beunruhigen

r r r e mal r Hand Sound nun leben Sie wo S erwarte einenSaat y ch nochDem jungen Maler war es doch recht heiß geworden in
der ſchweren ſüß duftenden Luft des kleinen Boudoirs Als
er wieder draußen auf der Straße ſtand that er ein
paar tiefe Athemzüge und wi i ikg hemzüge und wiſchte ſich mit dem Taſchentuche

Und
Doktor

Nun iſt s vorbei und überſtanden murmelte er

Ich werdejeder Wohn Verils ad

ſolcher Accepte befugt r

hat der durch ſeine KonzertAufführungen Kompoſitionen und

wiſſen und wenn
ihr erkundigen

Gortſ ſolgt

dabei eine Arbeitskraft und eine Be
nittsſterblichen in kurzer Zeit qufe

äch dieſen Darlegungen darf es daher nicht
daß die nothwendig gewordene Niederlegung des

von allen wahren Mnuſikfrennden tief beklagt

g r W wird e des See rleipziger Konzertſänger Hr Guſtav Trautermann gewonnenweltber durch ſeine Mitwirkung in den hier veranſtalteten Kon
zerten ſich bereits vortheilhaſt eingeführt hatte Hr De O Taubert
wurde zum Ehrenpräſidenten ernannt und ihm neben einem werth
vollen Geſchenk der vorhandene Kaſſenbeſtand zur Gründung
eines Otto Taubert Stipendiums für torgauer Chorſchüler
überreicht

4 Schönebeck 8 Okt Mit dem Hafenban im benachbarten
Barby ſcheint man nun ernſtlich vorgehen zu wollen Die An
gelegenheit iſt an die ſtädtiſchen Behörden gelangt behufs eines
zu erlangenden Beitrags zu den Koſten Am e ſich
die Stadtverordnetenverſammlung damit beſchäftigen Es ſiſt b
dauerlich daß Schönebeck init ſeinem ausgedehnten Handel ſich in
dieſer Angelegenheit zuvorkommen läßt zumal der Platz zu einer
Ourne von Bedeutung ſich nirgends günſtiger als bei unſerer
Stadt denken läßt und auch ein derartiger Plan ſeit Jahren be
ſteht aber immer noch nicht über die be rn hinaus
gekommen iſt Aus Anlaß des Anfang nächſten Monats hier
abzuhaltenden Gauverbandstages des Gauverbandes Nr 18
Magdeburg wird der hieſige Nadfahrerverein am 3 Nov
ein Saalfeſt veranſtalten bei dem ein Konkurrenzfahren ein Kür
fahren Reigenfahren und Emzelfahren ſtattfindet Zur Ausgabe
gelangt der Ganverbandspreis im Werthe von 100 M und
außerdem ein Ehrenpreis und Diplom mehrere weitere Diplome
und 1 goldene und ſilberbergoldete Medaille Jm benachbarten
Ranies wurde auf dem Grundſtück des Gutsbeſitzers Paulcke
beim Ausſchachten ein Münzenfund gemacht Es wurde ein
Topf mit Silbermünzen meiſt preußiſchen und öſterreichiſchen
Thalern aus dem 17 und 18 Jahrhundert aufgefunden

A Burg 7 Okt Vor einigen Tagen ſind zwei junge
Burſchen von hier im Alter von 19 und 17 Jahren von einem
Agenten für ein Kauffahrteiſchiff welches angeblich von
Rotterdam nach Braſilien geht gewonnen worden Die Eltern
bemühen ſich jetzt die Söhne durch Vermittelung der Polizei in
Rotterdam wieder zu erlangen

e Sondershauſen 8 Okt Der Landtag des hieſigen
Fürſtenthums iſt auf Dienstag den 16 d ein berufen Der
königliche Muſikdirektor und Lehrer am hieſigen fürſtlichen
Konſervatorium v Waſielewski der bekannte Beethoven
Biograph beabſichtigt im Laufe des Winterhalbjahrs in zwei
Reihen von je 10 Abenden im Saale der Tanne wiſfeunſchaftliche
Vorträge über Muſikgeſchichte für einen größeren Zu
hörerkreis zu halten Die erſte Reihe welche im beſondern die
Geſchichte der Oper zum Gegenſtande haben wird beginnt mit
nächſtem Sonnabend und ſoll mit Weihnachten abſchließen Wir
zweifeln nicht daß das Unternehmen in unſerer muſikliebenden
Stadt eine zahlreiche dende finden wird und das um ſo
mehr als der Preis von 3 M für 10 Vorleſungen ein äußerſt
geringer iſt

und beſihtirigentenpultee einen Durchſgeiſterung die
reiben müßte

verwundern
Dirigentenſtabes hier
worden iſt Zum

Veruniſchtes
Vom amerikaniſchen Temperenzlerthum berichtet

ein fröhlicher Leſer der N Z 3 allerlei Ergötzliches Er
hat von ſeinem Gewährsmann einem New Yorker Gaſtwirth er
fahren daß vie abgeſchworenen Feinde des Alkohols ſich we
nigſtens öffentlich nur der Flaſche enthalten dafür aber wein
und cognakhaltige Speiſen entſchieden bevorzugen Gerichte mit
Weintunke Obſiſſchnitte mit Maraschino Sauce erfreuen ſich ihrer
beſonderen Vorliebe Jhre Spezialität iſt gewiſſermaßen der
elektriſche Pudding ſo genannt wegen der großen elektriſirenden
Menge des dazu verwendeten Cognaks der von einem Tempe
renzler erfunden iſt Der erwähnte Wirth hat drei beſondere
Speiſekarten für die Temperenzler in Vorrath auf denen unter
anderen Gerichten der angeheiterte Paſtor Pudding eine Rolle
ſpielt Auch ſonſt wiſſen die guten Leute ſich ſehr wohl zu helfen
Früher ſchon hatte man die Schnapsflaſche in Form eines Er
bauungsbuches jetzt hat ein erfinderiſcher Kopf den geladenen
Operngucker angefertigt Dieſe Gucker haben drei Chylinder der
mittlere derſelben und der äußere Theil der beiden anderen dienen
einem beſonderen Zwecke Dieſelben faſſen vier Glas Branntwein
Wenn man den Gucker theilweiſe aufdreht öffnet man gleichzeitig
ein kleines Ventil da man ein ſolches Jnſtrument mit beiden Händen
zu halten pflegt iſt die Täuſchung für die anderen Zuſchauer voll
ſtändig und der Beſitzer kann den Inhalt bis auf den letzten
Tropfen leeren Selbſtverſtändlich muß dabei der Operngucker
ſtark 33 unten gehalten werden Ein Bewohner von Montreal
in Kanada kam nach der gleichen Quelle vor Kurzem
in den Staat Maine der das ſtrengſte Verbot des Alkoholver
brauches durchgeführt hat um einen Freund zu beſuchen Zu
ſeinem Erſtaunen lud ihn derſelbe ſofort ein mit ihm ein Glas
zu trinken Man begab ſich in eine Art Wechslerbureau aus
welchem man durch eine Glasthür in einen geräumigen Saal
trat der allem nach als Bibliothek benutzt wurde da rings an
den Wänden auf breiten Schäften zahlreiche dicke Bände ſichbar
waren Auf die Srege ſeines Freundes was er zu trmken wün
ſche antwortete er Brandy Sofort erhob ſich ein älterer Herr
von würdigem Ausſehen ſchwarz gekleidet und im Beſitz einer
ehrgebietenden Glatze von ſeinem Stuhl und drückte mit dem
Danmen auf die Rückwand eines Bandes von Milton s Ver
lorenem Paradies die Wand that ſich auf und es zeigten ſich
vier kleine Flaſchen mit dem verlangten edlen Naß Was ſagen
Sie dazu fragte der Gaſtfreund Wer würde dieſen ehrbaren
Mann mit ſeiner grünen Brille für einen SchnapsKleinverkäufer
halten und doch iſt er hier in ſeinem Geſchäſt Der Kanadier
trank ſeinen Schnaps in ſtummer Verwunderung aus und zog
ſich zurück Jn der Bibliothek des UVncle David aber ergiebtſich die feine und die grobe Bevölkerung jenes kleinen hen

von Maine nach wie vor mit Andacht dem Eit venia verbol
ſtillen Suff

Ein Krokodil in der Havel Am Sonnabend früh
wurden in Spandau die über die Charlottenbrücke Gehenden
durch ein Krokodil in Schrecken geſetzt welches mit weit auf
gepſerrtem Rachen die gar einhergeſchwommen kam Das Un
gethüm hatte eine große Menſchenmenge an s Ufer gelockt bis
ſich endlich ein Verwegener auf einem Handkahn dem bedenklichen
Vieh näherte Da ſtellte ſich denn heraus daß man einen ſechs
Fuß langen Holzſtamm vor ſich hatte dem mit großer Geſchicklich
keit und Kunſtfertigkeit Geſtalt und Anſehen eines Krokodils ge

eben worden war Die Augen wurden durch ſchillernde Glas
ugeln dargeſtellt auch die er war täuſchend

nachgeahmt Unter dem Bauche des künſtlichen Unthieres welches
im Jnunern mit Blei beſchwert war fand ſich folgende Jnſchrift
13 Krokodil Jch bin in Ha gurg re egangen Jn Spandauhaben ſie mich gefangen Am chweif las man die Worte
Beim Anblick der Spree vor Entſetzen Kehrt gemacht Das

95 Pfund ſchwere Unthier wurde von Polizei wegen mit Beſchlag
belegt und nach dem Hofe des Rathhauſes übergeführt

Erſtickt Jn Sensburg Oſtpreußen waren bei dem
Bau eines Wohnhauſes auf einem naghegelegenen Gute zwer
Klempnergeſellen ein Tiſchlermeiſter und ein Tiſchlerlehrling be
rbeſtat Als dieſe vier ſich am Dienstag abend in ihrer Stube
zur Ruhe begeben wollten nahmen ſie um ſich etwas zu er
wärmen den Klempner Kohlentopf in die Stube machten dieSdenthnt feſt zu und legten ſich zum Schlafe nieder aus

eelchem indeß keiner der Unglücklichen Vyyr erwachen ſollte Als
die vier Perſonen am Morgen des 3 Okt um 7 Uhr noch nicht
auf der Arbeitsſtelle erſchienen Paren wurde nach ihrem Verbleib
eſorſcht Nach r der betr Stubenthür drang den in das
immer tretenden

erſonen ein furchtbarer R entgegen
welcher dem Klempuer Kohlentopf entſtrömt war im her

ſiſt be



Engl Weizen knapp w fremder 1 ſh rother ſh Hafer

ſeelt auf ihren Lagerſtälten Der ſofort herbeigehoſte it
lediglich den ts vor mehreren Stunden durch Erſticken ein
getretenen Tod feſtſtellen 53 uSchiffbruch Der griechiſche Dampfer Byzantios ſo
meldet man gar aus Athen hat bei der Juſel Spyra
Schiffbriich erntten die Fahrgäſte und die Poſtſendungen wurden

gerettetſPotemkin ſche Dörfer in Südungarn Unter dieſer
Spitzmaärke erzählt der P Ll Vor kurzem erhielt die Behörde
einer größeren Stadt in Südungarn deren Namen wir nicht
eher nennen wollen bis die nachfolgend zu erzählende Geſchichte
beſtätigte iſt die Verſtändigung daß Erzherzog Karl Ludwig
auch dieſe Stadt beſuchen werde um die dortigen Anſtalten des
Vereins vom Rothen Kreuz zu beſichtigen Daſelbſt hatte ein
hoher Würdenträger mit großem Apparat einen Zweigverein

gründet weiter war nichts geſchehen Was ſollte man nunEr Hoh zeigen Es machte nun der Findigkeit der betr Kreiſe
alle Ehre daß dem Erzherzog dennoch ein vollſtändig eingerich
tetes Krankenhaus mit fünf bequemen Abtheilungen und ent
ſprechendem Perſonal gezeigt werden konnte Das war aber nach
Peſti Hiriap alſo geſchehen Einige Tage vor der Ankunft des

hohen Gaſtes hatten die leitenden Männer des Vereins unter
ſtützt von der ſtädtiſchen Behörde in einem uengebanten zwei
ſtöckigen Hanſe eine Räumlichkeit gemiethet Hundert und aber
hundert Hände wurden in Bewegung geſetzt die Einrichtungsſtücke
der ſtädtiſchen Krankenhänſer verfſchwanden und als der Erzherzog
umbrauſt von den Eljenrufen Taufender empfangen von dem in
ungarticher Gala erſchienenen Bürgermeiſter vor dem Rothen
Kreuz Spitale vorfuhr ließ dieſes ſich beſichtigen als ob es
ſchon ſeit Jahrzehnten dortſtünde Um die Täuſchung noch voll
ſtändiger zu machen hatte man auch einen Kranken um zwei
Gulden gemiethet der im größten Bette des Krankenhaufes als
verwundeter Soldat für das Vaterland litt Wie es heißt hatte
er ſich ſo ſehr in dieſe n gefunden daß er nachdem der Exz
herzog ſich entfernt erkle

treten ſtellte h ein ſchrecklicher Anblick v ne der ren ente

rklärie auch ferner krank bleiben zu
wollen und mit n Armen entfernt werden mußte Der
Erzherzog ſprach ſeine Anerkennung aus und als er zur Bahn
gefahren war machte man ſich gleichmüthig an das Werk der
Zerſtörung und nach zwei Stunden war keine Spur vom Kranken
hauſe vorhanden

Mord Aus Nauen berichtet man Am Sonnabend
abend wurde der Feldhüter Broſe einige hündert Schritt von
der Stadt entſernt ermordet aufgefunden Die That muß in
der achten Abendſtunde vollführt worden ſein Das Mord
inſtrument mit welchem dem Broöſe das Hinterhaupt und die eine
Geſichtshälfte zerſchmettert worden iſt ſcheint eine dreizähnjge
Kartoffelhacke geweſen zu ſein Der muthmaßliche Mörder iſt
am Sonntag früh verhaftet worden Er iſt ein arbeitsſchener
Mann im Ausgange der fünfziger Jahre der als Feld und

Gartendieb berüchtigt iſt TDie Frauenmorde in London Nach einer neueren
Mittheilung aus Newyork hätte ein engliſcher Matrofe Namens
Dodge daſelbſt wichtige Angaben über die im londoner Stadt
bezirk Whitechapel verübten gräßlichen Verbrechen gemacht Er
ſagt er kam am 13 Aug von China in London an und machte
in der Queens Muſic Hall Poplar die Bekanntſchaft eines
malayiſchen Koches Namens Alaska Der Malaye erzählte ihm
er wäre von Frauen ſchlechten Rufes in Whitechapel ſeiner zwei
jährigen Erſparniſſe beraubt worden und er hätte geſchworen
daß er ſalls er die Frauensperſon nicht wiederſinde und ſein
Geld zurückbekomme jedes Frauenzimmer in Whitechapel welchem
er begegne ermorden und verſtümmeln würde Er zeigte Dodge
ein doppelſchneidiges Meſſer das er ſtets bei ſich trug Der
Malaye war 5 Fuß 7 Zoll hoch etwa 35 Jahre alt und natür
lich von ſehr dunkler Geſichtsfarbe Jn Guildford wurde ein
Frauenbein aufgefunden welches ehe es weggeworfen wurde ge
kocht worden zu ſein ſcheint Das Glied wird nach London ge
bracht werden da man glaubt daß es dem jüngſt am Theinſequai
entdeckten weiblichen Rumpfe angehört Endlich ſoll die Polizei
ſehr wichtige Mittheilungen erhalten haben welche demnächſt zur
derr iruns der ermordeten Frau und einer Verhaftung führen
werden

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 8 Okt Amtl Wetzen per 1000 kg Loco ſeſt Termine
ſchließen abgeſchwächt Gekündigt 250 t Kündigungspreis 192,5 M Loco
173 205 M nach Qualität Gelbe Liefernngsqualitäät 190 per dieſen
Monat 192,75 192,5 bez per Oft Nov 192 191,5 bez per Nov Dez 193

193,75 192,5 192,75 bez per Dez 195,5 194,5 bez Anfangs in einem
Falle 196 bez

Weizen neuer Uſauce mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
ſeſt Termine Gekündigt t Kiindigungspreis Loco 175
200 M nach Qualität Lieſerungsqualität 195 M per April Mai 212
210 211 210,5 bez
Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine ſchließen matter Gekündigt

1500 t Kündigungspreis 163,25 M Loco 153 164 M nach Qualität Liefe
rungsqualität 163 inländiſcher 162 ab Bahn bdez per dieſen Monat und
per Olt Nov 163,75 163 bez per Nov Dez 164,75 163,5 bez per Dez
165,75 164,5 bez per April Mai 170 168,5 169 bez

Gerſte per 1000 g Unverändert Große und kleine 138 200 M nach
Qualität Futtergerſie 133 148 M

Hafer per 1000 Kg Loco feſt Termine nahe Sichten höher Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 135 166 M uach Aualität

Lieferuugsqualität 140,5 pomuierſcher mittel 146 150 guter 151 155
ab Bahn bez ſchlefifcher mittel 145 148 guter 149 152 feiner 140 144
ab Bahn bez preußiſcher mittel 144 147 guter 148 152 feiner 155 160
ab Bahn bez ruſſiicher 140 145 frei Wagen bez per dieſen Monat 140,5
141 bez per Okt Nov und per Nov Dez 131,25 135 134,75 bez per
Dez 135 136,5 bez per April Mai 1889 139,75 140 139,75 bez

Magdeburg 8 Okt Gebr Friedeberg Landweizen 186 190 Weiß
weizen 189 186 glatter engl Weizen 180 187 Rauhweizen 168 177 Roggen
165 172 Thevaliergerſte 165 205 Landgerſte 159 165 Hafer 140 154 M
für 1000 Kg

Stettin 8 Okt Weizen feſter loco 175,00 189,00 per Nov
Dez 193,00 Per April Mai Roggen feſt loco 154,00 150 per
Nov Dez 159,50 per April Mai 165,00 Pommerſcher Hafer loco 132 143

Köln 8 Okt Telegr Weizen hieſiger loco 31,09 neuer loco 18,50
fremder loco 22,00 per Nov 20,80 per März 21,80 Roggen hieſiger loco
neuer 14,50 fremder loco 17,90 per Nov 16,20 per März 17,25 Haſer
hieſiger loco 14,25

Hamburg 8 Okt Weizen loco ſeſt holſteinlſcher loco 150 bis 180
Roggen loco ſer mecklenburgiſcher loco 168 178 ruſſiſcherloco feſt 112 bis
115 Hafer feſt Gerſte feſt

Roggen pr Olt 157,00 pr Nov DezBreslan 89 Okt
per 159,00
Mannheim 5s Olt Weizen per Nov 21,25 per März 22,25 per Mui2250 Rohgen her Nod 10/10 der Manrg 17 30 er Mat 17,50 daſer per

l W r per Mai 14,70Wien 8 Telegr Weizen per Herbſt 8,38 Gd 8,43 Br verne r r e Lersſt 6,10 Gd Vri 5 Gd 6 r bſt 5,60 Gd 5,65 Brver e re i 6 10 e Moſer per Heron n
Peft 8 Okt Telegr Wetzen loco feſt per Herbſt 7,88 Gd7,90 Br per Frühjahr 1869 8,59 Gd 8,57 Br 4,90 Gd455 Sr r Srihiahe 1880 z S 5,60 ver Laher per vertn t v
aris 8 nachm Telegr Schlußbericht Weizen feſtper Okt 27,10 per Nov 27,90 per Nov gebr 27,90 per Jan April 28,40Roggen feſt per Okt 14,75 per a r 15,80 per e
aris 8 Olt abends Telegr Weizen ſteigen 26 80ver Aen o der en n h h t 260

erpen 8 Okt Telegr ubber igen ſtillveche e keit Egzpe w s Weizen ſtill Roggen un
mſterdam 8 Hlt elegr Weizen auf Termine höher perNov z März 240 Roggen loco höher an i t aà 131 à 135 per März u u nie ſt Hit

augiehneed 8 Ott Anfangsbericht Weizen feſt Gerſte und Hafer

London 8 Okt Schlußbericht Sämmtliche Gedreite und matt

r t h a höher alsLondon 8 Okt Telegr Die Getreidezuſuhren betrugen in derWoche vom 29 Sept bis i Engl en ehe u engl
S

ehl
Gerſte 647 fremde 20726 engl Mal 12,747 fremde engliſcheu renider 138 998 Kurie Engl in ſende ne

w k elegHork 8 Olt Tekegr Anſangenotirungen Weizen ver zage i Get

n M Zuger San h e e n per Okt No ver Noagdeburger vörfe re gn ockene n per 100 kg bhrulto inkl Sac Termine 7Graunlated t m s t Sack i pieis Durchſchnittspreis M PrimaM Onal loco 23 per dieſen ber Aug Septu der Sept Oit der Dit od D per hiöv Dez 29 00
Korn Alend o21720 17 50 17,00 1730 Stroh Heuh 16,30 16,60 16,20 16,50 m z t m 6 Okt Pol Präſ Nichnſtroß 7,00 7,75 M Hen 6,40 8,80

Tendenz am 8 Okt Rihig m w
9 Okt 8 Okta S ine 29 00 M 29 060 M a a eng rwriser Börſe

n Brodraſſin Sächſ t Thlrm Rafſinade 28 28 00 RentenAul 3333 55 102,50 GGen Melis I 26 25 27 00 3 do 1880 2505Tendenz am 8 Olt Ruhig 3 do 800 9300 b 133853 IrTerminpreiſe für Rohsuder J Produkt Staatsanl 1855 r 92,756 10560 6abzüglich Steuervergütung 45 do 1847 600 10160 6 105,09a ſrei anf Speicher Magdeburg 49 do 1870 100 105,00 P 103,75 BOlt 12,50 Br do 67 abboſ 6500 1104,80 1102,50 GRov Dez 12,25 bez u G 12,40 Br 8 Landrentenbr 500 101,00 6
w frei an Bord Hamburg D Eiſenb cSt rcittOkt bez u G 12,75 Br r e 513 8 L Waubat nNov 12,57 bez r o Bierbr zNov Dez 12,60 bez 7 S Wer w 132,50 b nitz v Riebed u Co 183,00 bzGDez 12,60 G 8 Bu e hra Lit 1140,50 b 11 Wyz Kammgarnſp 213,00 PJan März 1889 12,17 bez 12,70 G 12 75 Br 6 o do ſ127,25 b u do Malzf SchkeudMärz Mai 1889 12,90 Br 7 DuxBodenbach I158,25 7 Sächſ KammgärnſpTeudenz Stetig 5 Frz Joſ B 59 ESolhrig 92,50 GDie AÄelteſten der Kauſfmannſchaft Eifenb St P 6 chſ Maſ Jahr

Hamburg 8 Okt Rübenrohzucker I Produkt Baſis 882 Rendement Se Alten uegeie S Werhhchabr 147,00 P
trei M Vord Kaubing ver Vit 1262 ver Dez 1257 per März 12 70 n e e St a 175 00 Schönherr
per Juni 12,80 Matt 73 a v v B 14500 G g Thür re 14590 GHambürg 8 Okt Nachmittagsbericht Rübeurohzucker I Produkt 3 o o B do Siamm er 153 00
Baſis 88 e r r r per Olt 12,75 per Dez 12,60 Bank u Kred 7 e hür Br W i 156 00e März 12,72 Wni 1 2 Ruhig n 5 Se Prior 156re Le don 8 Bit Telegr 96 Javazucker 16 ruhig Rüben 7 T dente Ven W e Sir wegt 186,00 G

tohzucker 12 ruhig o 85756 u S Pr Attp eParis B Lit Telegr Rohzucker 880 ſeſt loco 33 25 3 33,50 Scrier Bank 85,79 S Pr Akt pweißer Zuäer ſeſt n d re per Olt 36,85 per Nov 36 ,50 per 7 geee nd e 0 8uer Sinn r 5

tt Jan 36,60 per Jan April 32 10 r regeltW Kntwerpen 9 Dit Rübenzucker Soſort 32 75 Ires per Nov J Sie re el e Wein Part
Dez 32 00 Fres Jan e März 82,25 Francs de Vis We cuch 3 ren Glanzig 102,756

Kaffee 4 Sächſ Bank 113,50 G 9Hamburg 8 Okt Kaffee ſteigend Umſaß 6500 Sack O Weimar Bank abgſt Eiſ P Oblg ambun r 8 Okt vorm 11 ühr M Kaffee good average Santos 7 Zwickauer 105,00 G An t Ovr
per Okt 68 ver Dez 66 per März 1889 66 per Mai 66 Behanptet nd Art Pr u 4 AuſſigTeplitzer 104,00 G

Hamburg 8 Okt nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good m in Prior g 5 Böhm Nordbahn 90,00 G
average Santos Per Okt 69/2 Dez 672 März 68 ber Mai 68 Feſt 4 do do Goldſ102,25 bHavre 8 Oit Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann 272 Cheinn Werkz M 5 Buſchtiehr Ndw 89,00 bzP
iegler Comp Kaffee NewYork ſchloß 25 Points Baiffe Rio 21,000 Sack Jbr Zimmerm 87,75 G 5 do Enm 1871 89,00 b
antos 6,000 Sack Recettes für Sonnabend 10 Eröllw Papierfabr 179,00 P 5 do do 1872 89,00 bHavre 8 Htt Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann 5 o do Schuldverſchr 103,25 4 do Gold 105,50 G

Ziegler Comp Kaffee good average Santos Okt 89,00 Nov Per o Dörſtewitz Nattm 60,00 bzG 5 Dux Bodenbach 89,00 G

Dez 83,00 Behauptet 0 re 30,00 P 8 573dam 8 Okt Java HKaſſee good ordinary 44, u Stier Vorz A 30,00 do ,50 GAn ſterdanm 5 er gen er 41 Geraer Jnteſp u W 103,75 G GrazKöflacher 84,00

Petroleum 6 rn n z aBerlin 8 Okt Amtl Petroleum Rafſiniries Standard white per e 20 aſchauOder 85100 kg mit Faß in wo von 100 Cttr Termine Gekündigt s HalleſchestraßenB 4 Prag Dux Gold 190,50 Gg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco 9 KetteElbſ Geſ eAtt 83,50 d do Gold 108,50 Gdieſen Monat M per Sept Okt Dez Jan 0 Körbisd Zuckerfabr 1104,50 G 5 PragTurnan 90,50 P
Stettin 8 Okt Loco verzollt 19,00
Hamburg 8 Okt Petroteum matt Standard white loco 8,10

Br 8,00 Gd pr Nov Dez 95 BrBremen 8 Okt ſSchlußbe Schwächer Standard white loco 10 Br
Antwerpen 8 Okt Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type

weiß loco 201 bez und Br per Okt be 20 Br per Nov Dez
bez 20 Br per Jan März bez 19 Br RuhigNew York 8 Okt vormittags Telegr Petrolenm Anufangseourſe L
Pipe line certiſikates 92

Spiritus
Berlin 8 Okt Amtlich Spirttus per 100 1 à 10020 10,000 1

nach Tralles loco mit Faß verſieuerter Termine Gekündigt 1
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis Per dieſen Monat
bez per Sept Olt bezSpiritus per 100 1 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Matter Gek 20,000 1
Kimdigungspreis 51,90 Mart bezahlt Loco 53 52,5 Mark bezahlt
Durchſchuittsp per dieſen Monat per Okt Nov 52,00 51,70 bez
per Nov Dez 52,4 52,2 bez per April Mai 1889 55 54,7 bez

Spiritus mit 70 M Verdrauchsabgabe Maitter Gekündigt 40,000 1
Kündigunspreis 32,90 M Loco ohne Faß 33,00 bezahlt mit Faß per
dieſen Monat per Okt Nov 33 10 32,80 per Nov Dez 38,50 32,90 per
April Mai 1889 35,6 36b,0 35,1 bezahlt

Magdevurg 8 Okt Hermann Walther Kartoffelſpiriius ſtill
Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchs abgabe 53 19 53 50
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 33 70 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde unverſtenert bei 50 M Verbrauchsabgabe M bez
desgl bei 70 M M für 100 1 a 100Magdeburg 8 Okt Kartoſfelſpiritus für 10,000 I loco ohne Fa
53 10 53 50 M bei 50 33 70 bei 70 M Steuerauſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Poſen 8 Okt Spiritus loco ohne Faß 50er 51,20 do do 70er
u t ar e Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber Gek

1 Behanuptet

Stettin 8 Okt Spiritns matt loco ohne Faß mit 50 M
Konſumſtener 52 60 mit 70 M Konſumſtener 33,6 per Okt Nov mit 70 M
Konſumſtener 32 50 per Sept Okt mit 70 M Konſumſteuer

Hamburg 8 Okt Spiritus ruhig per Okt 22 Br per Nov Dez
23 Br per Dez Jan 23 Br per Dez Jan 23 Br

Breslau 8 Okt Spiritus per 100 1 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Okt 51,40 per Okt Nov 51,40 do per Nov Dez 51,40 do
70 M Verdrauchsabgaben per Okt 31,80

Paris 8 Okt Schlußvericht Spiritus ſeſt
per Nov 40,75 Nov Dez 41,00 per Jan April 41,00

Paris 8 Okt abends Telegr Spiritus feſt per Okt 411 50
per Nov 41,00 per Nov Dez 41 00 per Jan April 41,50

Oelfagten Oele Feitwagren
Berlin 8 Okt Amtl Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine

höher Gekündigt 800 Ctr Kündigungspreis 56 20 M Loco mit Faß
Loco ohne Faß per dieſen Monat 56,0 56,4 per Olt Nov 56,0 bez

per Nov Dez 56,5 bez per April Mai 1889 55,3 M
Hamburg 8 Okt Rüböl ruhig loco 55 00 nominell

n h r u Oit e P per Nov 57,00Stettin 8 Okt Rüböl behauplket per i 55,70 bez r AprilMai 55,00 hauplet per Aprz e btn 8 Okt Telegr Rübol loco 60 00 per Okt 59,40 per Mai

Paris 8 Okt nachm Schlußbericht Telegr Rüböl feſt rOkt 68,90 per Nov 68,50 per Nov Dez 68 50 per Jan April 67 5 ve

Paris 8 Okt abends Telegr Rüböl ſteigend per Okt 69,00
per Nov 69,00 per Nov Dez 69 00 per Jan April 67,90

Amſterdam 8 Okt Telegr Rübol loco 332 Mai 1889 30 per
Herbſt 30 Raps per Herbſt

Hülſenfrüchte
Berlin 6 Okt Pol Präf Erbſen gelbe zum Kochen 20 26 M

Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 57 M per 100 kg
Berlin 8 Okt Amtl Mais per 1000 kg Loco ſeſt Termine
Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis

M 7 142 148 M n Qual per dieſen Monat per Sept Okt
Erbſen per 1000 kg Kochwaare 172 195 M Fulterwaare 159 170 M nach

Qualität
Wien 8 Okt Telegr Mais per Sept Okt 6,40 Gd 6,45 Br

per Mai Jnmi 1889 5,75 Gd 5,80 Br
Peſt 8 Olt Telegr Mais per MaiJuni 1889 5,41 Gd 5,49 Br
London 3 Okt Telegr Mais ſh höher Bohnen und Erbſen ge

ſragt und anziehend

per Okt 41 25 per

Butter Eier Fleiſch
Berlin 6 Okt Gorchrh Riudſleiſch von der e hBauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 6,90 1,40 Kalbſleiſch 0,90 1e e ho Hutter 1,80 2,00 M per 1 a G n e

r

Berlin 8 Okt Amtl Bericht der ſtändigen DeEierhandei von Berlin en Eier r na er
F 33 S Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 2,20 230

Pro erock Kalkeier je wach Qualität bis M Je

Kartoffeln

Nachrichten des Standesamts Halle vom 6 Okt
Aufgeboten Der Handarbeiter Adalbert Zajge und Marianne

Warkotz Thurmſtr 24 Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm
Schulze und Friederike Thereſe Anna Lorbeer Giebichenſtein und
Halle

Eheſchließungen Der Tiſchler Ernſt Julius Johannes Glinke
mann und Anna Luiſe Ruppe Gr Berlin 8 und Naumburg

lehrerin Johanne Chriſtiane Au uſte Kuhns Emmerich und
Halle Der Schuhmacher Albert Friedrich Wilhelm Schulze und
Chriſtiane Auguſte Zirus Karlſtr 4 und Brunoswarte 17 Der
Mechauiker Ernſt Horn und Wilhelmine Friederike Luiſe Anton
Schulberg 13 und Spitze 25 Der Kupferſchmied Friedrich Auguſt

Maedler und Pauline Marie Minna Müller Feldſtr 9 und
Feldſtr 6 Der Kunſtgießer Friedrich Julius Thorhauer und
Sophie Luiſe Auguſte Bolland Graſeweg 1 und Weingärten 26
Der Handarbeiter Adam Schulz und Johanne Wilhelmine Siers
leben Paſſendorf und Thomaſiusſtr Der Sattler Friedrich
Karl Weinberg und Minna Anna Fauſt Barfüßerſtr 11 und
Schulberg 15 Der Kfm Karl Hermann Paul Breitkopf und
Luiſe Roſalie Klara Anna Margarethe Gaſt Eindenſtr 9 und
Königſtr 39 Der Gelbgießer Karl Richard Jäntſch
und Luiſe Katharine Weghenkel Taubenſtr 12 und Magdeburger
ſtraße Der Former Ernſt Gottlieb Karl Boſſe und Amalie
Bertha Auguſte Rumpold Niemeyerſtr Der Glaſer Franz
Adam und Auguſte Friederike Emma Sommerlatte Albrechtſtr 28
und Feldſtr 14 Der Schuhmacher Ferdinand Auguſt Dorn
und Johanne Marie Thereſe Friedrich Friedrichſtr 12 und
Hirtengaſſe Der Tiſchler Paul Guſtav Reuſchel und Luiſe
Amalie Chriſtiane Bauer Ranniſcheſtr 20 und Mansfelderſtr 56
Der Malergehilfe Johannes Karl Richard Eiſenſchmidt und
Valeska Marie Selma Beblik Domplatz 6 und 3a Der Drechsler
meiſter Wilhelm Gottlob Friedrich Jänike und Auguſte Luiſe
Emilie Friederike Wollenhagen Krukenbergſtr S und Gr Wall
ſtraße Ta Der Eiſendreher Emil Konrad Auguſt Ha und
Henriette Wilhelmine Meſſe Mühlberg 1 und Gredecdenſtem

er Maurer Triedrich Albert Wilhelm Brüder und Luiſe
Emilie Anng Schulze Raſfinerieſtr 8 und Seiftftr Der
Sattler Franz Bohm und Friederike Emil Schmarzer Giebichen
ſtein und Mühlweg 23b Der Kfm Willy Friedrich Otto und
Aline Marie Helene Fiſcher Poſtſtr 5 und Wörmlitzerſtr 36
Der Fabrikarbeiter Wilhelm Hadat und Jnkanna Jez Schmied
ſtraße 19 Der Handarbeiter Georg Voppe und Karoline Amalie
Anna Fiſchn ann Kl Steinſtr 3 und Magdeburgerſtr 10 Der
Buchbinder Ernſt Richard Engemann und Henriette Karoline
Alwine Emma Dreßler Leipzig und Neureudnitz zGeboren Dem Burecau Vorſteher Hermann Weiße eine
Anna Margarethe Wuchererſtr 45 Dem Bergmann Gottlob
Otto Neumeiſter eine Minna Jda Elſe Mangsfelderſtr 22
Dem Fiſchermeiſter Karl Hoffmann ein Alfred Franz Wein
gärten Dem Maler Berthold Nicolai eine T Anna Marie
Steinweg 14 Dem Fabrikarbeiter Guſtav Voigt ein

Albert Hugo Gr Sandberg 149 Dem Fleiſchermſtr Karl
Eduard Hermann Bauermann ein Friedrich Wilhelm Hermann
Schmiedſtr Dem Wagenreee Hermann Römhild ein

Hermann Richard Oskar Wuchererſtr 40 Ein unehel S
Geſtorben Des Schmied Friedrich Schönemann T Marie

Helene 17 T Weingärten 10 Der Handarbeiter Auguſt Emil
inter 16 J 10 M 11 T Ludwigſtr 19 Des Eiſendreher

Albert Rieſe T Martha 2 J 5 M 8 T Klinik Des Hand
arbeiter Friedrich Wagner S Friedrich Franz 5 J 9 M 1 TKl Märkerſtr Der Tiſchlermſtr Richard Reinhold Hu
Gießler 26 J 19 T An der Glauchaiſchen e 12 Des
Keſſelſchmied Wilhelm Süße S Reinhold Eugen Andreas 17 T
Wagdeburgerſtr 47 Der Zimmermann Karl Günther 70

7 M 10 T Klimk Des Läckierer Max Pfeiffer T Auguſte
Luüſe 6 M 10 T Liebenauerſtr 11 Eine unehel T

Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an

Berlin 6 Okt Pol Praf Kartoffeln 9,00 6,65 M per 100 kg
Stärke Kartoſfelmehi

tG ren e 100 Kg brutto inkl Sad

ndi M ittsPrila non des e da Mein Rat e e
Berlin 8 Okt

weid

1

iere 1 Kehlkopfkrebs 1 Darmkatcechdurchfall 2 en 1 ad a e n
beſnden ſieh 5 in hieſigen eher

B 1 Croup 2 Schlaganfall 1 Scheria J

Der Grenzaufſeher Karl Wilhelm Fritz Knappe und die Privat

go

Lungenentzündung 7 Genickſtarre 1 Krämpfen 1 AltersſchwäSchwoche ten 2 Lungenſchwindf e
I e 1 Diphtheritis 2 Ab 1

bthü 1 en t 1 Moeningitis J 2Darmblutung 1 Lungenlähmung 1 Speiſeröhrenkrebs t Schrumpf
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Merſeburg den 1 Oktober 1898 n SDem geehrten Publikum erlaube ich mir ganz ergebenſt mitzutheilen v m S 5 8

r i Tage dw e mir in r kleinen Ritterſtrafte Nr 2a S S Pflute mit allem Komfort der Neuzeit ausgeſtattete Etabliſſement dem Herrn S 72 üge 3 und 2ſchaariReinhold Walter bisher Hotelier im Golden hie lb S S von neuen u gebrauchten Möbeln Eiſ 1S ren Arm hierſelbſt a erne I Schaarpflüge großer undunter dem Namen 268 32 als Kleiderfekretäre Vertikos kleiner BauartZur ReichseKrone S e e n ne Marrerdigleee re mit und ohne Marmorvlatte Handu GöpelDrgeſchäftlich übergeben habe Hochachtungsvoll S 6 S 2 Bettſtellen mit und ohne Mgtratzen alt und von 2 I mgſchinen
V W Bennechke J 9 2 33 rüble ſehr guk gehende

ezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung geſtatte ich mir dem z Zu nſchneiderhochgeehrken De ditkum Merſeburgs und Umgegend S e egſie Mit S a r v Noachk mühlen Selknchenbrecher Kar
theilung zu W d den 4 Oktober Abends 7 Uhr 852 S a 38 Geiſtſtr 36a Eing Harz toffelquetſchen

onnerstag den 4 ober en S Sdie unteren Reftaurationslokalitäten des Etabliſfements S z Spreng ulver rege tichinen Löffel u Schöpf
4 Oun Bei 53 f wetERCRARESESIOEEG 782eröffnen werde Sprenugſalpeter Schleppharken deutſch und ameriMit der Bitte dieſem meinen neuen Unternehmen ein geneigtes Wohl S 335 brennb Salvpeter kaniſch

wollen entgegen zu bringen und mich in meinem wohlgemeinten Beſtrebungen S 8225 8 i indfür das Jntereſſe des hochgeehrten Publikums zu unterſtützen verbinde ich J ar s nur Ringelwalzen und Zahnwalzen
ſowohl den aufrichtigſten Dank für das Entgegenkommen und das Vertrauen e S liefert billigſt frei Magazindas mir in meinem bisherigen Wirkungskreiſe ſo oft und in ſo e a Loeomobilen als Erſatz des Göpelsreichem Maße e 58 Mi IchTheil geworden als auch das Verſprechen daß es fernerhin mein eifrigſtes g G 3 5 0 S Dampfdreſchmaſchinen mit ſchmalerW teben ſein wird meine mich beehrenden Gäſte in reeller und coulanteſter r an 23 Pulverfabrik im Selkethale Trommel von 2000 mit breiter

Weiſe zu bedienen bei Trommel von 3300 offerirt unterc Winde gelangt S S h Garantie und giebt auf Probecht Rürnberger und VDeſſauer WaldſchlöhchenVier S Fir W üm TMein Weinlager aus den renommirteſten Wein Häuſern iſt beſtens aſſortirt u S r Shnhwagher I

Mit vorzuglicher Hochachei u Wien 72 abſale gr 7 d Leder Halle a Seinho älle billig zu verkaufen auchalter e 435 einzelne kl Poſten Sg3 Krasemannms e h n rz e ut Anlage von PrunnenS e jeder Gattung als RöhrenbrunnenS s e S ff neuen Sauerlohſ Pumbpenbrunnen re ſowie zur Aus
S S un S wohlſchnetkende ſpre 6 führung von ober wie unterirdiſchene S J ren Kanalanlagen und VohrverſuchenS Wird von keinem andern Miftel an S S w3 hreS h 2 H Wähmer Mansfelderſtr 50 1 Löbejün im Oktober 1888sicherer Wirkung erreicht 3 S Irogeri A Wittsaeke Brunnenmeiſter

Echt zu haben in den meisten A potheken von Halle a S S W 67 S W e Annahme von Gartenarheitenc Haupt S Ausfü hi gezchätt N 108 isführung neuer Anlagen Zeichnungendaß icht f genügend bekannte Thaſſame BBERILIN und Koſtenanſchläge gratis Näheres zu
9 C en feſten Seifen zu es ygieniſchen Zwecken eine Garantie des 9 O erfragen in der vonJ ges nicht geboten werden kann da in Folge des zur Löſung der Seife D W Ernst Steinau Hallgaſſe Nr 6ehe benöthigten Waſſers wenn nicht gänziiche r ung do 9 5 An der Markktkirchee e e e Aseleuren 20 JJ agegen gelg nigstrasseJ 4Arona flü üſſtger Schönheitsſeife Centralgesehäft alle a S autschuk Stem 9

von Carl erener Närenbergs Gr Seit Bridentr Hilligſte Bezugsquelleh diejenigen Stoffe zur prompteſten Wirkung welche ſich ſeit einer langen Reihe e r für Ko Von bewährteſter e Ausführung Hefert a4 von Jahren gegen z Proſſen Flecken Puſteln Miteſſer und andere Haut Dieſe Woche verſende freo per Poſt u Fabrikation A Steinbach imigen Proben

4 unremigkeiten t Nachnahme in bekannt hochf friſcher Alfred PfautschWaare W Gilrosser Schlamm 4preiswerther natureller Franzbranntwein
benon feinfter er Schönheitsſeife Bau d Atirona mit Gebrauchs 9Pf netto Süßrahmtafelbutt 10,80 Händelhaus

än use anweiſung zu 1 60 5 per Glas dält Niederlage9 eimbaia a Co alle aS 2 e mild geſalsen 10,50 in nur beſter Qualität empfiehlt mit Beste Bezugsquellef WiederverküänferTr en alen ja aloas Rum ine el er 0ow5 m 04 B Meine Preislſſte t Wbge zur St kann und Belebung des Gustav Greve
in Bout 2 50 3 empfi es nKRawni ehlt zu Thee Grog und Punſ r erhält Jedermann auf erlangen Haarwuchf Waltsgott Oſterode a Harz4 wald s Weinhbandlung in Halle e Leiyz Str 6 ffrancozugeſandt mm a D M die J eerſchwe winnt und derwedt Wolle und alte

a e Der bekannte Ohinag Thee s a O n äch te h ſch fe le fe wollen Ftrlgfaggen u er 2n h l e u alle Hautunreinigkeiten d ment e See Safte 16 welcher re
ede gewünſchte Auskunft ertheilt und

meine Muſtercollection zur Anſicht hat

von Van W Cie Ho Aumſterdam Farbenall e Nie Fle unen Miteſſer Schorfin dem Delicate enGeſchäft von W Assmann a ſicher re e däden en
r S e en r er
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